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Berlin 15 März Hofnachrichten Heute Morgen um 88/ Uhr
unternahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im Thiergarten hatte
demnächſt eine Beſprechung mit dem Staatsſekretär des Auswärtigen
v Bülow und hörte darauf den Vortrag des Chefs des Militärkabinets
v Hahnke Später nahm der Kaiſer militäriſche Meldungen entgegen

Prinz Heinrich wird laut Meldung aus Kiel nach ſeinem
Beſuche in Peking eine Kreuzfahrt nach den japaniſchen Ge
wäſſern unternehmen um dem Herrſcher des Jnſelreiches die kaiſerlichen
Geſchenke zu überbringen Neuerdings wird mehrfach der Zeitpunkt der
Heimkehr des Prinz Admirals erörtert Allen Anzeichen nach ſind darüber
keine genauen Beſtimmungen getroffen Wie urſprünglich feſtgeſetzt war
dürfte der Aufenthalt des Prinzen in den chineſiſch japaniſchen Gewäſſern
mindeſtens ein Jahr dauern Andererſeits heißt es Prinz Heinrich
werde im Herbſt 1899 zurückkehren Die Rückreiſe erfolge auf einem der
neueren Kreuzer von Oſtaſien um die Küſten Amerikas Das Panzerſchiff
Deutſchland verbleibe vorläufig in Kiagotſchau

Dem Generalarzt der Armee v Coler ſoll es gelungen fein
die Urſache der Typhusepidemie beim 70 Jnfanterie Regiment in
Saarbrücken zu ermitteln Er konſtatirte daß die Erkrankungen auf
einen an Kaiſers Geburtstag genoſſenen Kartoffelſalat zurückzuführen
ſind Die Zubereitung des Salats lag in den Händen eines Soldaten
der kurz zuvor mit der Reinigung einer Kloake zu thun gehabt hatte Jn
ſo ungenügender Säuberung der Hände übertrug ſich der Krankheits

off auf die Kartoffeln die einen vorzüglichen Nährboden für den Typhus
bacillus abgeben und verurſachte ſo die Epidemie Sämmtliche 300 Soldaten
die von dem Salat genoſſen erkrankten 40 von ihnen ſtarben bekannt
lich bis jetzt

Jm Abgeordnetenhauſe haben Rickert und Träger einen
Antrag betreffend den Religionsunterricht der Kinder von Diſſi
denten eingebracht wonach ſchulpflichtige Kinder deren Eltern nicht
einer vom Staate anerkannten Religionsgeſellſchaft angehören zur Theil
nahme am Religionsunterricht eines von dem ihrigen verſchiedenen Be
kenntniſſes nicht angehalten werden können

Die Weiterberathung der Flottenvorlage iſt nachdem
der Budgetkommiſſion heute vom Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe die
Mittheilung zugegangen daß die Regierung ſich über die Deckungsfrage
ſchlüſſig gemacht habe bereits für morgen auf die Tagesordnung der
Kommiſſion geſetzt worden Man ſetzt in unterrichteten Kreiſen als gewiß
voraus daß die Antwort der Regierung wenn auch an die Annahme
eines der geſtellten Deckungsanträge nicht zu denken ſei es dem weitaus
rößten Theile des Centrums möglich gemacht ſein wird für die ganze
orlage zu ſtimmen

Beſtätigung findet die geſtern verzeichnete Meldung von der
bevorſtehenden Einziehung der deutſchen Flagge auf Kreta durch
folgende Drahtnachricht aus Kanea Morgen wird die deutſche Flagge in
Kanea niedergeholt und die deutſchen Marineſoldaten gehen an Bord der
Oldenburg die alsbald nach Meſſina abdampft um dort ins Dock zu

gehen Damit findet die von Anfang an in beſcheidenen Grenzen ge
haltene militäriſche Betheiligung Deutſchlands an der Behandlung der
Kretafrage ihren durch die Kandidatur des Prinzen Georg von Griechen
land gebotenen Abſchluß Seit dem 21 Februar 1897 weht die ſchwarz
weißrothe Flagge in den kretiſchen Gewäſſern und in Kanea Zuerſt war
die Kaiſerin Auguſta ihre Trägerin ſeit einigen Monaten war dieſe
durch die Oldenburg abgelöſt worden Dank ihrer muſterhafren Mannes
zucht hinterläßt die kleine deutſche Beſatzungstruppe in Kanega die nur
50 Mann zählte dort das allerbeſte Andenken erfreulicherweiſe iſt es ihr
erſpart geblieben die Erinnerung an blutige Kämpfe an denen ſie thätigen
Antheil genommen hätte mit ſich zu nehmen

Dem agrariſchen Sammlungsaufruf iſt wie geſtern er
wähnt ein Aufruf des liberalen Kartells gegen Agrarier und

ä a

Harte Schule
Roman von L Haidheim

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
Man ſprach einige Worte hin und her inzwiſchen

traten Radowitz und Worwede hinzu und ſo machte
es ſich in der einfachſten Weiſe von der Welt daß
man ſich zuſammen ſetzte denn Thillenbergers kamen ebenfalls
um ihr Diner heute hier zu nehmen da ihre Köchin im Laufe
des Morgens krank geworden war

Es machte ſich dann ferner ſo daß Clara neben Radowitz
Niemand legte auch nur die leiſeſte Abſicht an

den Tag Richard neben ſie zu placiren und als dieſer ſah
wie die älteren Herrſchaften ſo lebhaft ſprachen und ſo ganz

mit ſich beſchäftigt waren da war er es der ſcherzend Worwede
bei Seite ſchob und behauptete als alter Freund habe er auch
ein kleines Anrecht auf den Stuhl neben Fräulein Thillenberger

So kam er an ihre rechte Seite und er fühlte die einſtige
Sympathie für Clara ſofort wieder Sie war nicht ſchön
ſie war eigentlich unſchön aber die großen ſchlichten Züge
ſpiegelten ganz wie damals die treuherzige Aufrichtigkeit ihres
Charakters wieder wie die Augen das freundliche gute Herz

Dies Herz das unter den Worten Richards hoch auſſchlug
und dann garnicht wieder ruhig werden wollte

Wer ihr das heute früh geſagt hätte Und er blickte ſie
r ſo herzlich und zutraulich an wie damals vor vier

ahren

Scheveningen Vier Jahre ſchon Wie doch die Zeit
vergeht Und dann ſprachen ſie von jenen Tagen und
Clara wußte alles alles noch er aber hatte vieles völlig
vergeſſen

Richard Trausnitz hatte nicht geſehen wie ſeine beiden
Freunde ſobald ſie den Thillenbergers vorgeſtellt waren
heimlich einen langen vielſagenden Blick tauſchten
Jhnen war ſofort völlig klar daß man ſie an den Präli

Wendung

m

Schutzzöllner gefolgt Es haben ſich namhafte Vertreter von Jnduſtrie
und Handel aller politiſchen Richtungen zuſammengethan um ihrerſeits
Stellung zu den wirthſchaftlichen Fragen insbeſondere der im Intereſſe
der deutſchen Gewerbethätigkeit einzuſchlagenden Handelsvertragspolitik zu
nehmen Jn dem Gegenſammlungs Aufruf heißt es Der Zeitpunkt der
Reichstagswahlen iſt nahegerückt Die Wahlen werden wie über andere
wichtige Fragen über die zukünftige Geſtaltung der Wirthſchafts politik
des deutſchen Reiches entſcheiden Die Erfüllung agrariſcher Sonder
forderungen zieht nothwendigerweiſe eine Vertheuerung der Lebenshaltung
der breiten Schichten des Volkes nach ſich Hierdurch würde die Konſum
fähigkeit Deutſchlands geſchwächt und nicht nur Jnduſtrie und Handel
ſondern auch die Landwirthſchaft beeinträchtigt werden Deutſchlands
wachſende Bevölkerung bedarf im Jntereſſe aller Produktionszweige der
Erhaltung und Ausdehnung der heimiſchen Jnduſtrie die exportfähig
bleiben muß ſoll dem Aufſchwunge der letzten Jahrzehnte nicht ein ver
hängnißvoller Rückſchritt folgen Nur Handelsverträge von langer
Dauer mit gegenſeitiger Bindung der Tariffätze können jene Stabilität
gewährleiſten die für die geſunde Entwickelung unſeres nationalen Wirth
ſchaftslebens unerläßlich iſt Durch das Recht der Meiſtbegünſtigung muß
der deutſche Export dagegen geſchützt werden daß ihm durch Bevorzugung
anderer Nationen der Mitbewerb nicht erſchwert oder unmöglich gemacht
wird Deshalb halten wir feſt an der Handelspolitik der letzten
Jahre deren Fortführung und Ausbau wir erſtreben Wir wollen die
Förderung der geſammten nationalen Arbeit nicht die Bevorzugung
Weniger auf Koſten der Allgemeinheit Der Aufruf zur Einigung
der liberalen Parteien gegen die agrariſche Samlungspolitik wird von den
liberalen freiſinnigen und demokratiſchen Morgenblättern mit großer
Genugthuung als die Erfüllung eines Wunſches begrüßt der in der
Preſſe und in der Wählerſchaft längſt vorhanden war Mehrfach wird
dabei die Hoffnung ausgeſprochen daß auf Grund dieſes erſten Schrittes
nun auch gemeinſames Vorgehen bei den Wahlen ohne weitere Reibung
erfolgen werde

Jn Sachen der National Feſtſpiele iſt nach vorliegenden
Meldungen vom Rhein begründete Ausſicht vorhanden daß die Wahl
zwiſchen dem Niederwald und Goslar als Ort zu Gunſten des Nieder
waldes entſchieden wird Verſchiedene rheiniſche Städte haben bereits
namhafte Beträge zur Verzinſung und Amortiſation des für den Grund
erwerb auf dem Niederwalde aufzuwendenden Kapitals gezeichnet bezw
angemeldet ſo daß der Ankauf des erforderlichen Geländes keine finanziellen
Schwierigkeiten bereitet Die häufigen Käufe in den Aktien der Nieder
waldbahnen laſſen darauf ſchließen daß man in der Wahl des Nieder
waldes zum Orte der National Feſtſpiele einen bedeutenden Auſſchwung
für den Verkehr auf den Niederwaldbahnen erwartet

Der deutſche Handelstag beſchäftigte fich ferner mit der
Frage der Vorbereitung von Handelsverträgen Der Referent
Generalſekretär Dr Soetbeer faßte ſeine Ausführungen in einer Erklärung
zuſammen welche für künftige Handelsverträge die Forderung aufſtellt
daß die auswärtigen Staaten für eine längere Reihe von Jahren die
Zölle auf die hauptſächlich von uns bei ihnen eingeführten Waaren er
mäßigen oder wenigſtens nicht zu erhöhen ſich verpflichten und die Meiſt
begünſtigung uns gewähren Können in einem Handelsvertrag keine
Zugeſtändniſſe in Bezug auf die Zollſätze erreicht werden ſo iſt auch die
Meiſtbegünſtigung allein ein werthvoller Gewinn Die Richtſchnur der
Handelspolitik heißt es weiter dürfe nur durch das Wohl der Geſammt
heit nicht durch die Intereſſen eines einzelnen Erwerbszweiges beſtimmt
werden Dieſe Erklärung wurde einſtimmig angenommen

Der Jahresbericht der Deutſchen Geſellſchaft der
Stadt Newyork für 1897 enthält wiederum eine Warnung vor
leichtfinniger Auswanderung nach den Vereinigten Staaten da die
finanziellen und wirthſchaftlichen Verhältniſſe des Landes obgleich eine

zum Beſſeren zu verſpüren ſei doch nicht derart ſeien daß ſie
neuen Ankömmlingen verlockende Ausſichten auf lohnende Beſchäftigung
bieten könnten Es heißt in dem Bericht u A wörtlich Wirkliche Land
arbeiter ausgenommen welche im Frühjahr und Sommer in den weſt
lichen Staaten ſtets auf Arbeit rechnen dürfen können wir keinem Arbeit
ſuchenden Hoffnungen machen und wir wiederholen daher unſere fährlichen
Warnungen sdiener Lehrer Schreiber Gelehrte Prediger
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Telegraphiſten Beamte und namentlich an Studenten und Offiziere ſich
nicht ſelbſt unter den ungünſtigſten Verhältniſſen unter denen ſie drüben
zu leiden haben mögen zur Auswanderung zu entſchließen Für dieſe
Klaſſe von Leuten iſt poſitiv keine Ausſicht weder im nächſten Jahre noch
ſpäter Die wenigen Ausnahmefälle kommen gar nicht in Betracht Für
Dienſtmädchen für allgemeine Hausarbeiten ſei dagegen ſelbſt in ſchlechten
Zeiten noch ein ausgiebiges Feld und dieſelben könnten mit Sicherheit
darauf rechnen ſofort Stellen und guten Lohn zu finden

Ueber das franzöſiſche Preßgeſetz gegenüber dem deutſchen
äußert ſich in der D Juriſten Ztg einer der Herausgeber Rechtsanwalt
Dr Staub folgendermaßen Der Zola Prozeß bot für die deutſchen
Juriſten als ſolche eine Reihe intereſſanter Punkte So ſcheint z B
das franzöſiſche Preßgeſetz auf einem ſo weitgehenden freiheitlichen Stand
punkte zu ſtehen wie er für unſere Verhältniſſe wohl kaum jemals erreich
bar ſein wird War Zola in gutem Glauben Das war die einzige
Frage um die es ſich handelte Mit ihrer Bejahung wäre Zola frei
zuſprechen geweſen Wenn man hiermit unſere geſetzlichen Vorſchriften
vergleicht wenn man erwägt wie bei uns ſelbſt der Beweis der objektiven
Wahrheit nicht genügt um völlig freigeſprochen zu werden wie man trotz
guten Glaubens und trotz objektiver Wahrheit immer noch beſtraft werden
kann weil man in der Form zu weit gegangen ſei ſo wird man das
franzöſiſche Geſetz wenigſtens höher ſtellen müſſen als das unſerigeFranzöſiſche Blätter wiſſen heute von einem gwiſchenfall

an der deutſch franzöſiſchen Grenze zu berichten der in ſeinem
Hergange noch näherer Aufklärung bedarf ehe ein Urtheil darüber ab
gegeben werden kann Es wurde ein Hauptmann einer deutſchen Zoll
wache als er in Uniform das franzöſiſche Gebiet bei Villerupt offenbar
bei der Verfolgung von Schmugglern überſchritt von mehreren Arbeitern
umringt die ihn niederzuwerfen verſuchten Sie ergriffen aber die Flucht
als ſie der deutſchen Zollwächter anſichtig wurden die mit ſchußbereiten
Gewehren dem Bedrohten zu Hilfe eilten Nach einer anderen Dar
ſtellung ſoll der Hauptmann von den Arbeitern thatſächlich gemißhandelt
und zu Boden gworfen worden ſein auch ſollen die herbeigeeilten Zoll
beamten Feuer gegeben haben Ob man es hier nicht mit Uebertreibungen
eines weniger ernſten Vorfalles zu thun hat dürfte die amtliche Unter
ſuchung alsbald ergeben

Aus Oſtafrika wird über neue bedeutende Unruhen von
zuverläſſiger Seite berichtet Der Häuptling Merere von Ubenag welchen
der Bezirkschef Hauptmann Prince Ende 1896 als Sultan über einen
Theil des Reiches des früheren Wahehe den Oberhäuptling Quawa ein
ſetzte hat ſich danach mit 80000 7 Mann gegen die Deutſchen erhoben
wahrſcheinlich hat er ſich mit Quawa verbunden Dieſer Aufſtand iſt um
ſo gefährlicher als auch unter den Kondes nördlich von Nyaſſa große
Aufregungen und Unruhen beſtehen Der Stationschef von Langenburg
am Nyaſſa von Elpons hat nämlich als er auſ einer Expedition von
tauſenden von Kondes eingeſchloſſen war ſofort auf dieſe ſchießen laſſen
ein großes Blutbad angerichtet und dieſes Volk in die höchſte Aufregung
gebracht Die dortige Empörung iſt um ſo gefährlicher als Merere mit
ſeinen Leuten von uns Hinterlader Mauſergewehre erhalten hat und da
die beiden Völker die Wahehen wie die Kondes große Maſſen von Kriegern
ſtellen können

Der Berliner Schuhmacherausſtand iſt in ein neues
Stadium getreten Die Berliner Gewerkſchaften haben ſich mit den
Streikenden ſolidariſch erklärt und bereits Beiträge zur Unterſtützung ab
geliefert Trotzdem haben ſich die Ausſichten für die Streikenden damit
nicht viel gebeſſert da ſich fortgeſetzt Arbeitswillige in den Fabriken melden
Ein Theil der Unternehmer hat bereits mit Hilfe anderer Arbeitskräfte den
vollen Betrieb aufgenommen Der Verband der Fabrikanten hat beſchloſſen
das Schreiben der Lohnkommiſſion der ausſtändigen Arbeiter wegen An
bahnung neuer Verhandlungen unbeantwortet zu laſſen Der Verband
will keine Veranlaſſung mehr haben mit der Lohnkommiſſion zu unter
handeln Die Ausſtändigen beſchloſſen ihre Forderungen aufrecht zu er
halten Eine Beendigung des Streiks iſt wie aus Fabrikantenkreiſen mit
getheilt wird vorläufig nicht zu erwarten es handelt ſich wie zugegeben
wird um eine Machtprobe
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München 15 März Sicherem Vernehmen nach wird der Kaiſer
zur Enthüllungsfeier der Büſte Kaiſer Wilhelms J in der Walhalla zu

erregen l h e n änhErwartungminarien zu einer Hochzeit theilnehmen ließ in der
daß ſie ihre Rollen begreifen würden

Das letztere war bei ſo fein gebildeten Männern und auf
richtigen Freunden Richards durchaus der Fall undauck

Radowitz ſeinerſeits war geradezu entzückt auf dieſe Weiſe der
ihn lebhaft beunruhigenden Flirtation Richards mit Giſela
Kandermann ein Ende gemacht zu ſehen Die Sache hatte
ihm zuletzt ernſte Sorge bereitet Gott ſei Dank daß er ſo
vernünftig war der Richard

Von dieſer Auffaſſung ausgehend ſpielten beide Herren mit
tadelloſem Takt die Sekundanten

Richard ſo ſcharf er auch anfangs Claras Eltern und
ſeinen Vater beobachtete dachte ſich nichts bei der liebens
würdigen Art womit ſeine Freunde ihn geſchickt in den Vorder
grund drängten und ihm jede Gelegenheit gaben ſeine geſell
ſchaftlichen Talente glänzen zu laſſen ſeine Liebenswürdigkeit
voll zu entfalten

Er merkte abſolut nichts von ihren kleinen Manövern aber
er glaubte nie ſo wie heute gefühlt zu haben daß ſie ihm
gut waren und ihn zu würdigen wußten mehr als er es je
geahnt Das ſtimmte ihn froh und dankbar und in dieſer
Gehobenheit gab er ſich in der That ſo gewinnend daß Claras
ſonſt ſo ernſte tiefe Augen immer leuchtender und blauer zu
werden ſchienen Dieſe Augen waren ihre Schönheit die
Augen und die tadelloſen Zähne die ſie beim Lachen zeigte
Und heute lachte ſie ſo heiter und viel wie ſonſt in einem
Jahre nicht

Denn obwohl ihr immer noch nicht der Argwohn ſchwand
daß auf irgend eine Weiſe ihre Eltern dies zufällige
Begegnen vorher gewußt daß ein Plan im Werke ſei ſo rief
ihr Herz ihr heute doch jubelnd zu Richard war einverſtanden
er hatte alſo die Abſicht ihr zu gefallen Ach es war nicht
auszudenken dieſes Glück Und wenn er denn auch wie alle
alle die um ſie geworben an ihr Geld dachte er hatte
doch eine freundſchaftliche Zuneigung für ſie bewahrt ſie war
ihm noch heute was ſie damals geweſen Ach ſie wollte ja

auch für dieſe beſcheidene Gabe dem Himmel aus tiefſter Seele
danken ſie die nichts hatte was eines Mannes Augen ge
fallen konnte Aber wenn denn auch Schönheit des Leibes
ihr verſagt geblieben war Richard der heißgeliebte Richard
ſollte es noch erfahren daß ihr Herz einen unermeßlichen Reich
thum barg daß ihre Seele ihr Geiſt nicht ſo arm waren an
Schönheit wie das Antlitz O ſie wollte ihn ſich ſchon er
obern Langſam aber ſicher Und wenn er dann erſt wußte
was ſie war dann ſchlug ihre Stunde des Glückes dann
würde er ſie endlich lieben

Die beiden ſchlauen Väter ſahen mit großem Behagen
jenen beiden zu Es ging alles über Erwarten gut und nicht
ein Blick eine Miene verrieth ſie Aber der vergnügte Tag
konnte ohne Sekt nicht beſchloſſen werden der Champagner
floß in Strömen

Sie wurden alle ſehr heiter Richard fand ſeine
Nachbarin ſo nett daß er ihr in einer Anwandlung un
begrenzten Vertrauens am liebſten ſein Geheimniß verrathen
hätte Und Clara fühlte dieſe Regung ſeines Herzens ohne
Arg nahm dieſelbe mit beglücktem Lächeln auf und hatte nie
ſo gut ausgeſehen wie heute wo die ſeligſte Hoffnung auf
einmal ſo ungeahnt alle Wolken aus ihrem Leben verſcheuchte

Sie war auch jetzt nichts weniger als eine Schönheit aber
ſowohl Worwede dieſer kritiſche Beobachter wie Radowitz
fanden daß ihre leuchtenden ſeelenvollen Augen im Verein
mit ihrem Reichthum ſie durchaus annehmbar machten
um ſo mehr als ihr anſpruchsloſes nettes Weſen auch ihnen
gefiel

Jn Richard trat aber ſchon ſobald er ſich dieſer wärmeren
Empfindung für Clara bewußt wurde ein plötzlicher Rück
ſchlag ein

Er fühlte die Schwere ſeiner Lage wiederganWie er ſich plötzlich wieder nach ihr
Ach Giſela

ſehnte

Unterdes hatte Thillenberger den Vorſchlag ge
macht gemeinſam zu Renz zu fahren und die ganze Geſell
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Regensburg nicht erſcheinen Die Einladung ronnte mit Rückſicht auf die
am 22 März in der Sieges Allee zu Berlin ſtattfindende Enthüllungs
feier der Denkmäler nicht angenommen werden Dagegen wird der Kaiſer
wahrſcheinlich einen Vertreter Prinz Friedrich Heinrich entſenden

Groſjbritannien
London 15 März Dem Mancheſter Guardian zufolge erregt

Salisbury s Krankheit die ſchwerſte Beſorgniß bei ſeinen Kollegen
Man hält ſeinen Zuſtand jetzt nicht mehr geheim Er geht ſobald als
möglich nach dem Süden in der Hoffnung dort wieder Kräfte zu ge
winnen Die Uebergabe der Leitung des Auswärtigen Amtes an Bal
four hat auch eingeweihte Kreiſe nicht überraſcht Gewiſſe Vorgänge bei
dem letzten Miniſterrathe dem Salisbury präſidirte deuteten darauf hin
Außerdem hat Balfour ſeit längerer Zeit ſchon immer mit Salisbury
allein konferirt Man meint ſolange Balfour als Vertreter fungire
könne man annehmen daß Salisbury hoffe die Thätigkeit für die er
warme echte Vorliebe empfinde wieder aufzunehmen Jn gutinformirten
Kreiſen glaubt man jedoch allgemein daß Salisbury s amtliche Laufbahnihrem énde nahe ſei Als Nachfolger im Auswärtigen Amte werden

Balforr Chamberlain Hicks Beach Lord Cromer und der Herzog von
Devonſhire genannt aber Keiner mit Sicherheit Es möchte gerade jetzt
nicht Jeder in Salisbury s Fußtapfen treten

Der Petersburger Correſpondent des Daily Telegraph berichtet über
eine Unterredung mit einem ruſſiſchen Diplomaten der ſagte die Frage
der Pachtung von Port Arthur und Talienwan ſei vor geraumer
Zeit entſchieden worden Trotz der gegen Rußland gerichteten Drohungen
werde es keinen Ort räumen den es einmal beſetzt habe Rußland brauchte
China kein Ultimatum zu überreichen aus dem einfachen Grunde da China
in dem Vertrag von Schimoniſeki freiwillig einwilligte Port Arthur und
Talienwan an Rußland abzutreten Weder Rußland noch China ſchenkten
dem Proteſte des kleinen Japans Beachtung China fürchte Japan nicht
Selbſt ein engliſch japaniſches Bündniß würde dem ruſſiſch
franzöſiſch deutſchen Bunde keine Furcht einflößen der trotz allem

e dieſelben W über die oſtaſiatiſche Frage habe
land würde Port Arthur und Talienwan ebenſo wenig räumen als

Deutſchland Kiaotſchau aufgeben würde

Amerika
New York 15 März Die Rüſtungen werden immer offener

betrieben Präſident Mac Kinley iſt anſcheinend davon überzeugt daß
die Maine Kataſtrophe durch eine äußere Exploſion verurſacht
worden iſt da ſein ſoeben aus Kuba zurückgekehrter e Tr Senator
Procter dies öffentlich erklärte Der Kommiſſion für den Ankauf

ilfskreuzern ſind 63 Schiffe zum Kauf angeboten worden Jn
der Meerenge bei Sandy Hook werden Minen gelegt Nach einer Mel
dung aus Waſhington wird der Kongreß bis Montag ſpäteſtens Diens
tag nächſter Woche auf den Bericht der Unterſuchungs Kommiſſion betr
den Kreuzer Maine warten Treffe er bis dahin nicht ein dann ſolle
die Unabhängigkeits Erklärung Kuba s erfolgen

Landtag der Provinz Sachſen
Merſeburg 15 März

Jn der heutigen 3 Sitzung wird rn der vom Provinzialausſchuß
vorgeſchlagene Marineintendanturrath Höfer in Wilhelmshafen einſtimmig
zum Landesrath gewählt und demſelben ein Anfangsgehalt von 6000 Mk
das übliche Wohnungsgeld und 600 Mk Umzugskoſten bewilligt Die
Etatskommiſſion beantragt Annahme einer Reſolution in welcher die
Erwartung ausgeſprochen wird daß in Zukunft Vorſchläge zur Beſetzung
von Landesrathsſtellen nur nach einer vorherigen Ausſchreibung und mög
lichſt nach einer vorherigen Probedienſtleiſtung der Vorgeſchlagenen gemacht
werden Wegen des zweiten Theiles der Reſolution entſpinnt ſich eine
e Erörterung weil Geheimrath Dr Dittenberger Halle

ken gegen die Probedienſtleiſtung geltend machte und Streichung der
bezüglichen Worte beantragte Die Reſolution findet ſchließlich auch nur
in ihrem erſten Theile Annahme

Hierauf gelangt eine Vorlage des Provinzial Ausſchuſſes betr Ab
änderung der Geſchäftsordnung des Landtags zur BerathungDie Porg ſlagenen Abänderungen werden abgelehnt nur Punkt 4 der

Anträge nach dem ſtatt des Wortes unterſtützter das Wort unter
ſchriebener geſetzt werden ſp wird mit großer Mehrheit angenommen
weil durch dieſe Aenderung die Streitfrage ob die Unterſchrift unter einem
Antrage eine Unterſtützung deſſelben iſt oder nicht beſeitigt wird

Die in den letzten beiden Jahren vollzogenen Erſatzwahlen für den
Landtag werden für gültig erklärt

Beihilfe für das Johannisſtift zu Cracau Herr Landrath
v d SchulenburgBeetzendorf empfiehlt die Bewilligung der Beihilfe die
für eine von Herrn Superintendent Pfeiffer in Cracau angeregte höchſt
ſegensreiche Krüppelerziehungs und Ausbildungsanſtalt beſtimmt ſei Es
handele ſich um die Fürſorge für die unglücklichſten Geſchöpfe die ſonſt
in ſchrecklichem Elend leben müſſen Beantragt werden 20000 Mk für
zwei Etatsjahre eine Erhöhung dieſer Summen würde aber mit Freuden
zu begrüßen ſein Auch Herr Landrath Winkler Zeitz tritt für die Vor
lage ein welche dann der Etatskommiſſion überwieſen wird

Auch die Vorlage nach welcher die Einrichtung von Ortsvieh
verſicherungs Genoſſenſchaften durch Gewährung einer außerordent
lichen Beihilfe von jährlich 5000 Mk unterſtützt werden ſoll wird der
Etatskommiſſion überwieſen Ferner

die Vorlage betr die Ueberſchreitungen beim Bau des Stände
hauſes und beim Umbau des Geſchäftshauſes der Provinzialverwaltung

Es folgt die Berathung der Vorlage betr Verſtärkung der Mittel zur
Unterſtützung von Kleinbahnen durch Bereitſtellung von weiteren
2 Millionen und Erhöhung der Beihilfe von 60000 Mk auf 80000 Mk
jährlich Auf Antrag des Abg Oppi wird die Vorlage welche nicht blos
auf ihren finanziellen Effekt hin ſondern auch hinſichtlich ihres materiellen
Jnhalts geprüft werden müſſe einer beſonderen Kleinbahnen kommiſſion

von

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
überwieſen Ferner wird auf Antrag des Herrn Landrath v Werder
Halle die Vorlage auch der Etatskommiſſion überwieſen damit dieſe vor
der zweiten Leſung die finanzielle Tragweite prüft und ſich darüber äußert

welche Geldmittel ſofort und ſpäter zur Verfügung zu ſtellen ſind wie dieſe
aufzubringen ſind und in welcher Weiſe dadurch der Haushaltsplan be
einflußt wird

Die Vorlage betr die Einführung der rn Verpflichtung
der Gemeinden zur Bullenhaltung wird einer beſonderen Kommiſſion
von 7 Mitgliedern überwiesen

Endlich wird auch noch die Vorlage betr Uebernahme der land
wirthſchafelichen Winterſchulen in die Verwaltung und Unterhaltung
der Landwirthſchouskanas einer beſonderen Kommiſſion von 7 Mitgliedern
überwieſen

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

K Halle W März
Brandſtiftung

Unter der Beſchuldigung vorſätzlich Vorräthe von landwirthſchaftlichenErzeugniſſen welche fremdes Eigenthum an u Brand geſt e
ſtand der aus der Unterſuchung vorgeführte Dienſtknecht Richard Worch
aus Biſchofroda am 28 Auguſt 1870 geboren vorbeſtraft mit 15 Mk
Geldſtrafe wegen Körperverletzung Der Angeklagte ſtand bei dem Amts
rath Braun in Helfta in Dienſten und pflügte mit anderen Knechten am
Morgen des 22 December in der Biſchofrodaer Flur Auf dem Acker
ſtand ein Strohdiemen deſſen oberer Theil untergepflügt werden mußte
wohingegen der untere Theil zu Streu verwendet werden ſollte Infolge
des regneriſchen kalten Wetters war das obere Stoh hart geworden wo
durch bei dem harten Erdboden die Arbeit erſchwert wurde Als gegen
6 Uhr W mit ſeinem Pfluge an dem Diemen vorbeikam und einige Zeit
halten mußte weil ſein Vormann hielt ſagte er zu ſeinen Kameraden
Jch ſtecke den Moddelhaufen an Er ging auch wirklich hin trotz der

Warnung der Anderen Bald darauf kam er an der entgegengeſetzten
Seite herausgelaufen und es dauerte auch nicht lange da war der Feuer
ſchein ſichtbar Sein Kamerad an dem dritten Pfluge rief ihm noch zu
Worch mache keine Duumheiten mach das Feuer aus Aber dieſer

hatte darauf nur eine dumme Redensart zur Antwort Der Diemen
deſſen Verſicherung aufgehoben war enthielt noch einige dreißig Fuder
Stroh im Werthe von ca 700 Mk und brannte total nieder Wenn die

Mitknechte des Angeklagten deſſen Wunſche gefolgt wären hätte
man möglicherweiſe den Thäter gar nicht ermitteln können denn es war
zu jener Stunde ſo dunkel daß die Leute Laternen bei der Arbeit benutzen
mußten Die beiden Knechte die in Worchs unmittelbarer Nähe ge
weſen gaben aber der Wahrheit die Ehre und ſchilderten den wahren
Sachverhalt Darauf wurde Worch in Unterſuchungshaft genommen Er
beſtritt die That und ſuchte ſogar den im Dienſte des Amisraths Braune
ergrauten Hofmeiſter der Brandſtiftung zu verdächtigen weil dieſer ihn kurz
zuvor habe anſtiften wollen den Diemen anzuzünden Die Mitknechte
des Angeklagten belaſteten ihn heute unter ihrem Eide in gleich ſchwerer
Weiſe wie in der Vorunterſuchung Seine Verdächtigung des Hofmeiſters
fiel auf ihn ſelbſt zurück Denn acht Tage vorher hatte der Angeklagte
zum Hofmeiſter der bereits 12 Jahre in Dienſten auf Helfta iſt geſagt

Jch brenne den Diemen mal an, worauf dieſer ihm geantwortet mach
keine Dummheiten auf mein Geheiß brennſt n nicht an Worch ſetzte
dann hinzu ach dem Amtsrath liegt auch nichts an dem alten Haufen
da kommt nichts danach Daß der Angeklagte ſogar von ſeinem Bruder
der an einem hinteren Pfluge war und den Vorgang bemerkt hatte als
Thäter angeſehen wurde geht daraus hervor daß dieſer als das Feuer
hochging zu ihm ſagte das biſt Du doch geweſen Bruder Die Ge
ſchworenen bejahten die Schuldfrage und billigten W trotz ſeinem hart
näckigen Leugnen mildernde Umſtände zu Der Gerichtshof erkannte auf eine

u snitzſrafe von 1 Jahr 6 Monaten und auf 3 Jahre Ehr
verluſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 März
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 17 März ds Js Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag die Berechnung der Dienſtzeit eines Polizei Sergeanten
betreffend

2 Antrag auf Zuſtimmung zu einem Nachtrage zum Statut der
Sparkaſſe

3 Haushaltsplan der Ehrlich ſchen Stiftungen
4 Antrag ein die katholiſche Kirche betreffendes Stiftungskapital

betreffend

5 Sonſtige Eingänge

Baukommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung gelangte in der Haupt
ſache nur die Magiſtratsvorlage betr die baulichen Aenderungen im
Anbau des Rothen Thurmes zur Berathung Die Kommiſſion erkannte
an daß der Anbau obwohl er von Schinkel herrührt zur Architektur des
ſchönen Thurmes oder als Wahrzeichen unſerer Stadt angeſehen werden
kann nicht paßt und daß es ſehr wohl möglich iſt durch eine zweckmäßige
Umgeſtaltung des Anbaues vielleicht auch deſſen Unterkellerung eine
architektoniſche dem Thurme ſowie dem ganzen Markte zur Zierde ge
reichende Löſung zu finden die auch eine gute Verzinſung der Aufwendungen
verſpricht Die vom Magiſtrate vorgelegten Pläne wurden indeß von der
Baukommiſſion abgelehnt und beſchloſſen dem Magiſtrate zu empfehlen

J nU mwm7ſchaft nahm denſelben freudig an Clara hatte ſich mit
fragendem Blick nach Richard umgewendet aus Höflichkeit
that er eben ſo bereitwillig er wußte ſie würde darüber
froh ſein

Sein Vater erzählte indeſſen von der Begegnung mit Nied
hofer und wie er in ihm einen Geſpielen ſeines Richard
wiedererkannt habe Radowitz betheiligte ſich lebhaft an der
Unterhaltung Beide gedachten des liebenswürdigen KnabenClemens d mit r Wärme und ganz zwanglos
knüpfte ſich daran dieſe oder jene Bemerkung über die wahn
ſinnige Heirath desſelben

Aber jetzt hatte der Champagner und die frohe Stimmung
über das gute Einvernehmen zwiſchen Richard und Clara
Thillenbergers Laune ſo gehoben daß er anfing über die
thörichten Heirathen im allgemeinen zu reden und ſeinen Spott
über die liebenden Hungerleider auszuſchütten Ohne Geld
war man ja doch lebenslang eine Null in der Welt Ha
Das Geld Es iſt wahrhaftig die Gottheit zu der Alles
betet

Vergebens ſuchte der kluge Trausnitz davon abzu
lenken Selbſt Frau Joſepha begriff die Unvorſichtigkeit

Gatten und im Verein mit den beiden Sekundanten
ichards redeten ſie für eine kurze Weile den gefährlichen

Plauderer mundtodt
Aber Janko Thillenberger hätte nicht er ſelbſt ſein müſſen

wenn er nicht doch noch eine ſeiner Taktloſigkeiten fertig ge
Ehe jemand ſich deſſen verſah erhob er ſich

und feierte mit etwas ſchwerer Zunge und ſtammelnder Rede
die entente cordiale der beiden ſeit Jahren ſchon zu ein

bracht hätte

ander hinneigenden Familien
Mit ſtockendem Athem die Angſt in jedem Zuge ſaß

Trausnitz ihm gegenüber er lebte erſt wieder auf als jener
genug gethan zu haben ſchien und die Gläſer zuſammen

Aber o weh Beim Anſtoßen mit Richard rief der halb
l

Berauſchte breit lachend Nun nur fix vorwärts mein

e

Söhnchen Die Herzensangelegenheit iſt Deine Sache Für
das andere laß Du den Janko Thillenberger nur ruhig ſorgen

Wie ein Blitz ſchlug das Wort vor Richard nieder Es
war alſo doch alles abgekartetes Spiel Und dazu gab ſich
Clara her Aber nein nein Sein empörter ablehnender
Blick traf in ein Paar ſo ſchreckensvolle Augen nein Clara
war unſchuldig Doch immerhin Er konnte nicht weiter
denken nicht einmal mehr mit Janko anſtoßen Frau Thillen
berger hatte ſich raſch erhoben die andern folgten ihrem
Beiſpiel Es ſei hohe Zeit aufzubrechen rief man durch
einander Jeder bemühte ſich den unſäglich peinlichen Eindruck
vergeſſen zu machen

Clara war leichenblaß ſie ſtützte ſich mit der Hand auf
den Tiſch als die Herren ihr geſegnete Mahlzeit wünſchten
Die drei jungen Herren wollten gehen Das war ſchon vorhin
beſchloſſen worden Die vier andern ſtiegen in Thillenbergers
Wagen Radowitz blickte dem ganz verſtört ausſehenden armen
reichen Mädchen mitleidig nach

Wo war Richard Seine beiden Freunde ſahen ſich nach
ihm um ſie fragten nach ihm

Er habe den Mantel umgeworfen und ſei fortgegangen
berichtete ein Aufwärter

Laſſen wir ihn laufen Er wird ſchon nachkommen wenn
ſeine Nerven dieſes enfant terrible von Schwiegervater ver
wunden haben lachte Worwede leiſe

Sie ſprachen ſich im Gehen über die Eindrücke des
Mittags aus

Die Thillenbergers alles in allem unmöglich rein unmög
lich Die Frau ja ohne Zweifel bildſchön und von einer an
muthigen Liebenswürdigkeit die bezauberte aber im Grunde

Haſt Du gehört wie ſie Trausnitz fragte ob Cato der
neue Miniſter ſei

Beide lachten wieder laut auf Trausnitz senior hatte
im Geſpräch einmal Cato citirt Und Frau Joſepha lächelte ihn
we ſo verſtändnißvoll an Es war zu drollig geweſen

Forctſetzung folgt

17 März Nr 64behufs Erlangung geeigneter Entwürfe ein öffentliches Ausſchreiben zu
veranſtalten

Stadttheater Zum letzten Male wird am Donnerstag Hannele s
Himmelfahrt wiederholt Vorher 87 das Luſtſpiel Der zer
brochene Krug zur Aufführung Die Vorſtellung findet im Farben
abonnement ſtatt Am Freitag wird das zweite Gaſtſpiel des Herrn
Rittershaus ſtattfinden

Walhallatheater Der heute beginnende neue Spielplan bringt
unter zahlreichen anderen intereſſanten Nummern als Glanz und An
iehungspunkte die aus 6 Damen und 4 Herren beſtehende ruſſiſche

ationaltruppe Newsky ſowie wieder eine neue Serie der jetzt
überall ſo ſehr beliebten Lebenden Photographien unter denen ſich auch
wieder einige überraſchende Halleſche Lokalbilder befinden

Auf dem Städtetage welcher vorausſichtlich am 25 Juni in
Magdeburg ſtattfindet wird Herr Stadtbaurath Genzmer einen Vortrag
über Die Anordnung und Herſtellung ſowie die hygieniſche Bedeutung
von Anpflanzungen auf ſtädtiſchen Straßen und Plätzen halten

Rahn gegen Kluſen Jn dem bekannten Prozeſſe des Herrn
Direktor Rahn gegen die Opernſängerin Fräulein Kluſen hat das
Reichsgericht das Urtheil des Oberlandesgerichtes zu Naumburg beſtätigt
wonach Fräulein Kluſen wegen Kontraktbruches zur Zahlung
von 2400 Mark Conventionalſtrafe und Tragung ſämmtlicher
Koſten verurtheilt iſt

Vakante Stellen fur Militäranwärter im Bereiche des 4 Corps
Geſucht werden in Kroppenſ dt beim Magiſtrat ein Nachtwächter 360 Mk
nicht penſionsberechtigt in Eisleben bei der Polizei zwei v eanten
zum 1 April nicht über 40 Jahre alt 1000 Mk ſteigend bis Mk
Wohnungsgeld und Kleidergeld penſionsberechtigt in Erfurt beim Magi
ſtrat ein Nachtwächter ſofort 1 Mk für die halbe Nacht nicht penſions
berechtigt ebendaſelbſt zwei Flurſchützen ſofort 900 Mk und 60 M
Kleidergeld nicht penſionsberechtigt in Naumburg a Saale beim Neu
bauamte der Kadettenanſtalt ein Baubote und Bauamtsdiener zum 1 April
2 Mk 50 Pf Tagegeld in Nordhauſen beim Realgymnaſium ein Schul

diener zum 1 April 800 Mk ſteigend bis 1200 Mk und freie Wohnung
in Worbis beim Kreisausſchuß ein Kreiswegeaufſeher zum 1 Juni 900 Mk
ſteigend bis 1400 Mk und 60 Mk jährliche Entſchädigung für Schreib
materialien nicht penſionsberechtigt Zu dieſen Stellen iſt der Civil
verſorgungsſchein erforderlich

Der Halleſche Kunſtverein wird auch in dieſem Jahre ſeinen
Mitgliedern eine Gemälde Ausſtellung bieten und zwar zur Oſter
zeit und wie gewohnt im Volksſchulſaale Die Ausſtellung wird etwa
100 Gemälde renommirter Münchner Künſtler umfaſſen welche verkäuflich
ſind Wir machen ſchon jetzt die ſchau und kaufluſtigen Kunſtfreunde
aufmerkſam

Die hieſige Verwaltungsſtelle der Kranken und Begräb
nißkaſſe des Verbandes deutſcher Handlungsgehilfen hielt am
letzten Vereinsabend ihre Jahresverſammlung ab Nach dem vom
Verwalter erſtatteten Jahresberichte hat ſich die Mitgliederzahl auf 225 er
höht an Einnahmen waren 5278,54 Mk zu verzeichnen darunter 24 Mk
Eintrittsgelder und 5141,35 Mk monatliche Beiträge die Ausgaben be
trugen 3372,50 Mk an die Hauptſtelle in Leipzig wurden 1595 Mk ab
geführt Zur Anmeldung gelangten 181 Krankenfälle Der Vorſtand
wurde wie folgt zuſammengeſetzt Verwalter P Krimmling ſtellver
tretender Verwalter G Voigt Kaſſirer Max Müller Jnhaber der Ge
ſchäftsſtelle deutſcher Handlungsgehilfen Ranniſcheſtraße 23 Schriftführer
J Benkenſtein Reviſoren W Funger und F Kornacher Kontrolleure
Klokau Müller Schinkel Ungar Wage und Wipper Jn
gleich günſtiger Weiſe hat ſich auch die Geſammtheit der Kaſſe entwickelt
für die der Jahresabſchluß indeß noch nicht vorliegt Die Kaffe gewährt
Krankengeld auf die Dauer eines ganzen Jahres ihre Mitgliedſchaft ent
bindet im geſammten Gebiete des deutſchen Reiches von der Verpflichtung

einer Dur beizutreten
Thüringer Bezirks Verein deutſcher Jngenieure Jn der

geſtrigen Sitzung ſprach Herr Prof Dr Lorenz über einige Neuerungen
in der Erzeugung künſtlicher Kälte Er nahm dabei Gelegenheit
die zur Erzeugung von Kälte dienenden Maſchinen in ihren Haupttheilen
ſowie die Funktionen der letzteren zu erläutern an der Hand einer Reihe
von Zeichnungen im Betrieb befindlicher Maſchinen dieſer Art die unter
ſcheidenden Merkmale von Kaltluft Ammoniak Schwefligſäure und
Kohlenſäure Maſchinen darzulegen und die Bedeutung der künſtlichen
Kälte Erzeugung für den Betrieb von Brauereien und Schlachthäuſern
ſowie zu der zuerſt Pictet gelungenen in neueſter Zeit von Linde in
München ſo erheblich vervollkommneten Verflüſſigung der früher für per
manent gehaltenen Gaſe wie Luft Sauerſtoff Stickſtoff c hervorzuheben
An die Darlegungen des Redners ſchloß ſich eine längere Beſprechung in
der verſchiedene Anweſende aus ihren eigenen Erfahrungen beſonders auch
Mittheilungen über die Mangelhaftigkeit der zuerſt auf den Markt ge
kommenen Kälte Erzeugungs Maſchinen nach dem Kaltluft Syſtem machten
andrerſeits die vorzügliche Wirkſamkeit der heute von einer ganzen Reihe
von angeſehenen Firmen konſtruirten Maſchinen hervorhoben Es erfolgte
dann noch auf Grund der Vorſchläge einer vom Bezirksverein beſonders
eingeſetzten Kommiſſion Stellungnahme zu der Frage der Aenderung
des Geſetzes betreffend den Schutz von Gebrauchsmuſtern

Jm Verein für Geſundheitspflege und arzneiloſe Heilweiſe
welcher bereits über 12 Jahre beſteht hält Herr Lehrer Kirſten Weißenfels
der ſchon wiederholt in ſehr anſprechender Weiſe in dieſem Vereine
ſprochen hat einen Vortrag über Geſchichte und wiſſenſchaftliche
gründung der Naturheilmethode

Evangeliſcher Männer und Jünglingsverein Morgen
Donnerstag Abends um S Uhr findet im Vereinslokale Herberge zur
Heimath Mauerſtraße 7 ein Familienabend ſtatt bei welchem Herr
Wartmann Bundesagent der evangeliſchen Jünglingsvereine anweſend
ſein wird Gäſte ſind willkommen

Der XIV Volksunterhaltungsabend welcher am Sonntag
in den Kaiſerſälen abgehalten wurde bildete einen würdigen Abſchluß
dieſer ſo populär gewordenen Veranſtaltungen welche der Volksbildungs
verein in den Wintermonaten eines jeden Jahres darbietet Nach
einleitendem allgemeinen Geſange wußte Herr Rhetor Schoeffel durch
den fein durchdachten Vortrag verſchiedener Sachen ernſten ſowie heiteren
Jnhalts in Proſa und Poeſie aus dem reichen Schatze der deutſchen
Litteratur die Zuhörer zu feſſeln Und nicht zuletzt ſei Frl Hermine
Heim erwähnt die in entgegenkommender Weiſe den geſanglichen
Theil des Abends übernommen hatte Der rauſchende Beifall
den die Künſtlerin nach den einzelnen Nummern erntete veranlaßte die
ſelbe noch zu einigen Zugaben Die Klavierbegleitung lag in den be
währten Händen des Herrn Spiegelhauer Nach Schiller s Lied von
der Glocke welches mit der Darſtellung einiger lebender farbenprächüiger
Bilder verbunden war ſchloß der wohlgelungene Abend

Circus Jn der Wuchererſtraße Ecke der Uhlandſtraße wird ſeit
Montag an einem großen Gebäude gearbeitet das Anfang April fertig
geſtellt und dann von dem Circus Jansly bezogen werden wird Se
nannter Circus hat ein Perſonal von rund 120 Damen und Herren ſein
Beſtand an edlen Pferden beläuft ſich auf 60 Stück Der Circus Jansky
hat in Berlin mit großem Erfolg Vorſtellungen gegeben und verbrachte
dann den ganzen Winter in Hamburg wo er ſich ebenfalls Auszeichnungen
erwarb Seit 14 Tagen weilt derſelbe in Kiel von wo er nach Halle
überſiedeln wird

Blaues Kreuz Donnerstag den 17 März S Abends wird
im Saale zum Paradies Rathswerder 3 Herr eanä Jöns in der Ver
ſammlung des Halleſchen Mäßigkeitsvereins zum Blauen Kreuz über
das Thema Wanderleben und Heimkehr ſprechen Gäſte find will
kommen und bedürfen keiner Einfü

Auskunft in
direktor der Provinz Sachſen hat der Handelskammer zu Halle die vom
Bundesrathe erlaſſenen vom 1 April 1898 ab in Kraft tretenden Be
ſtimmungen betreffend die Ertheilung amtlicher Auskunſt in Zolltarif
angelegenheiten mitgetheilt Dieſelben können in den Geſchäftsräumen
der Handelskammer eingeſehen werden

Patent Herrn Jngenieur R Fölſche hierſelbſt Hagenſtraße 9
iſt ein Patent auf eine Vorrichtung zum Befördern von Getreide Schnigteln
u dergl in geſchloſſenen Rohrleitungen durch Luftdruck ertheiltVerſtorben Am 12 d e verſtarb in hieſiger Klinik an den

eines r der ruſſiſche Kammerjunker und Gouvernementks
ekretär Baſius v Wojeikow aus St Petersburg Sohn des ruffiſchen

S und Kammerherrn gleichen Namens Die einbalſamirte
eiche des Verſtorbenen wird in dieſen Tagen der fernen Heimath zu

v W hielt ſich in Halle auf um Vorleſungen an der Ungeführt
verſität zu hören

Bri aube Wir berichteten geſtern aus Diemitz von einer
taube welche in voriger Woche durch das offen ſtehende Fenſter in
Wohnung eines dortigen Einwohners flog Eine gleiche Taube deeinen zierlichen Kiagebenjalls am linken Fuße von Alumininm trägt

hrungollangelegenhelten Der Herr Provinzialfteuer
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Nr 64 Donnerstag
deſſen Rande ſich folgende Eingravirung befindet O 6 21
Taube C flog hier in den C R 97Kiepnerngger Böttger zu m Grundſtück Nikolaiſtraße 7 Herrn

Unfälle Der Schüler Robert König von hier fiel beim
wo ar unglücklich nieder daß er t ten gericht begg

Die dreijährige Beamtentochter Elvira Gerlach von hier ſtach ſich die
Häkelnadel ihrer älteren Schweſter ſo tief in das ünke Auge daß daſſelbe

eder r 7 mußVon der Straße Geſtern Vormittag ſcheuten in der Delitzſtraße unter der Eiſenbahnbrücke die vor einen lachten Vor n
Pferde des JZutsbeſiters Frank aus Klepzig vor einer vorüberfahrenden
Maſchine Die erregten Thiere ſprangen bei Seite und der Wagen ſchlug
infolge deſſen um Die Jnſaſſen des letzteren Herr Frank und deſſen
Frau wurden auf das Pflaſter geſchleudert kamen glücklicherweiſe aber
mit nur unerheblichen Hautabſchürfungen davon Die Pferde wurden
gu wie S o Zeids gegen KH Uhr brach am Leigger
thurme rechte Hinterrad eines Herru FiſchhäEiswagens Herru Fiſchhändler Kramer gehörigen

Vereins Kalender
Donnerstag 17 März

Ortskrankenkaſſe für Böttcher Abends 8 Uhr Gen Verſ Engl Hof
Halleſcher Ref Zither Verein 8 Uhr Concert Wintergarten
Verein der Liberalen 8 Uhr Monats Verſammlung Rathskeller

Aus der Umgebung
z Hppin 15 März Anfall Beim Ausputzen von Bäumen flog

dem Landwirth Theodor Hädicke ein abgeſchnittenes ſpitzes Stück Holz
ſo unglücklich ins linke Auge daß daſſelbe erheblich verletzt wurde und H
in die Klinik nach Halle gebracht werdeu mußte

Gutenberg 15 März Thurmknopf Wie bereits geſtern
mitgetheilt wurde am Montage auf der Spitze unſeres Kirchthurmes ein
neuer Knopf befeſtigt Der alte Knopf wurde am 8 Februar durch Herrn
Dachdeckermeiſter Hugo Börner von hier herabgeholt Da derſelbe ſehr
defekt war ließ der Kirchenpatron Herr Rittergutsbeſitzer Boeck von
Herrn Kunſtſchloſſer Fiſcher Halle einen neuen aus Zink anfertigen Der
alte Knopf enthielt eine Zinkkapſel die an den in einander geſchobenen
Rändern verlötet war Am 27 Februar wurde dieſelbe im Beiſein des
Kirchenpatrons des Pfarrers der Kirchenräthe des Gemeindevorſtandes
und der beiden Lehrer geöffnet Die darin enthaltenen Urkunden waren
zum Theil ſehr vergilbt und beſchädigt Die älteſte ſtammt aus der Mitte
des vorigen Jahrhunderts wo General Arnold v Rottberg in Gutenberg
eins der beiden Rittergüter beſaß und trägt die Jahreszahl 1741 Die
Aufſtellung des Thurmknopfes hatte am 31 Juli deſſelben Jahres ſtatt
gefunden Die nächſte Reparatur wurde nach 61 Jahren nöthig wobei
der Kapſel am 30 Mai 1802 eine neue Urkunde zugefügt wurde Die
dann folgende Erneuerung der Thurmſpitze fand 1888 ſtatt zur Zeit des
Rittergutsbeſitzers Ernſt Kretſchmann Die hierbei hinzugelegten Urkunden
geben in ſehr anſprechender Ausführung Berichte über die Zuſtände der
hieſigen Gemeinde aus den Zeiten vor und nach den Befreiungskriegen
Intereſſant dürften die Mittheilungen ſein daß das Dorf in den Jahren
von 1806 bis 1813 über 15000 Thaler für Kriegszwecke hat aufbringen
müſſen und daß 1813 in unſerem Dorfe und auf ſeinen Feldern
15000 Ruſſen einquartirt geweſen ſind dabei wird darüber ge
klagt daß die Ruſſen das Dorf arg verwüſtet haben und den
Bewohnern oft nicht die nothwendigſten Lebensmittel geblieben
ſind Die Thurmknopfaufſetzung fand am 28 September 1828
zuſammen mit der Orgelweihe ſtatt Am 30 Juni 1862 wurde
die Thurmſpitze bei ſtarkem Sturme umgebogen und dann der Knopf
wieder durch einen neuen erſetzt der im Juli in Gegenwart des damaligen
Rittergutsbeſitzers des Herrn v Schlegell aufgeſtellt wurde Die Urkunden
wurden diesmal erſt in einen Glascylinder gethan und dieſer dann der
Zinnkapſel wieder eingefügt Die folgende Abnahme des Knopfes wurde
1883 nöthig Außer einigen neuen Urkunden wurden jetzt fünf Thaler
ſtücke mit eingelegt ein Thaler mit der Aufſchrift Segen des Mansfelder
Bergbaues von 1885 ein zweiter mit der Jnſchrift Segen des Anhalter
Bergbaues von 1861 ein Krönungsthaler von 1861 ein Siegesthaler
von 1871 und ein bayeriſcher Thaler mit der Aufſchrift Patrona Bavaria
Jetzt ſind Mittheilungen über Neuerungen in der Gemeinde ſeit 1883
hinzugefügt

Stedten 12 März Grubenunfall Der Bergarbeiter
L Beck von hier hatte das Unglück aus einer Höhe von etwa 6 Meter
vom Abraum abzuſtürzen Er erlitt einen Rippenbruch ſowie eine Ver
ſtauchung des rechten Armes Der Verletzte wurde in das Krankenhaus

Bergmannstroſt nach Halle gebracht Mit Rückſicht auf die Verhältniſſe
iſt es immerhin noch als Glück zu betrachten daß B nicht noch ſchwerere
Verletzungen erlitten hat

r Schwemſal 15 März Einen ſchlimmen Ausgang nahm
ein Scherz den ein Burſche in der Dämmerung machte Derſelbe hatte
ſich eine Thiermaske vorgebunden um junge Mädchen zu erſchrecken Das
Dienſtmädchen Sophie Schreiber entſetzte ſich bei dem Anblicke des
Burſchen derart daß ſie zuſammenknickte und die linke Knieſcheibe brach
Die Verletzte mußte in die Klinik nach Halle gebracht werden

r Quedlinburg 15 März Unfall Der Arbeiter Ewald Kauf
mann erlitt eine ſchwere Verletzung des Rückens indem er beim Verladen
von Chili auf dem Bahnhofe rückwärts gegen die Seitenwand des Wagens
ſtürzte K wurde in die Klinik nach Halle gebracht

SeneralAnzeig
Torgau 14 März Der zu Zuchthaus verurtheilte ehe

malige Bürgermeiſter Girth hat ſich an den hieſigen Magiſtrat ge
wendet damit dieſer für ihn ein Gnadengeſuch einreiche um die Zuchthaus
ſtrafe in eine Gefängnißſtrafe umzuwandeln Ueber ein derartiges Anſinnen
iſt man aufs Höchſte erſtaunt Selbſtverſtändlich iſt an eine Erfüllung
der ſeltſamen Bitte unter keinen Umſtänden zu denken

r Günthersberge 15 März Unfall Der Sjährige Heinrich
Weber gerieth einem im Gange befindlichen Karouſſell zu nahe und er
hielt einen ſo wuchtigen Stoß gegen den Kopf daß der bedauernswerthe
Knabe einen Schädelbruch erlitt und ſeine Ueberführung in die Klinik
nach 86 nöthig wurde

r Weimar 15 März ar einem anſcheinend bezechten
Radfahrer wurde der i6 jährige Schloſſerlehrling Otto Reußner ſo
heftig angerannt daß R umſtürzte und einen Splitterbruch des rechten
Oberarmes erlitt Der Verletzte ſuchte kliniſche Hilfe in Halle auf

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 16 März Hirſch s Bur Gegenüber anderweiten

Meldungen wird officiös erklärt daß im Finanzminiſterium keinerlei Vor
arbeiten wegen Einführung einer ſtaatlichen Fahrradſteuer gemacht
werden Dem wird verſichert daß die Nachrichten über die Er
hebung des Häuptlings Merere in DeutſchOſtafrika wahrſcheinlich
eines thatſächlichen Hintergrundes entbehren Der Gouverneur Liebert
geht mit dem Plane um das Land der Uhehe dem deutſchen Ackerbau zu
eröffnen und dort etwa 25000 deutſche Kleinbauern ſ Z anzufiedeln

Das würde er nicht unternehmen wenn er nicht von der Ueberzeugung
durchdrungen wäre daß der Friede geſichert ſei Vergl Deutſches
Reich Red

München 16 März Meldung des B Der Duell
gegner des Studenten Fritz Ollendorf war der ebenfalls hier ſtudirende
Sohn des Kaiſerlichen Rathes Robincek aus Wien Die Heraus
forderung erfolgte wegen einer Modiſtin die viel im Café Luitpold ver
kehrte Beide Duellanten gehörten keinem Corps an Vergl Kl
Chron Red

Bndapeſt 16 März Hirſch s Bur Die geſtern Nachmittag
von Sozialiſten und Studenten inſcenirten Demonſtrationen
fanden am Abend ihre Fortſetzung Vor dem liberalen Club wurde
gerufen Abzug Banffy Es lebe die Revolution Die Fenſter mehrerer
Staatsgebäude auch der Hauptpoſt wurden eingeworfen weil ſie nicht
dekorirt waren Vor dem Nationaltheater fand ein Zuſammenſtoß mit
der Polizei ſtatt wobei mehrere Verhaftungen erfolgten darunter auch die
des aus Paris zurückgekehrten Führers der ſozialiſtiſchen akademiſchen
Jugend des Juriſten Szabades

Rom 16 März Wolff s Bur Die deutſchen ſowie eine
Anzahl hieſiger Studenten im Ganzen 250 unternahmen geſtern mit
mehreren Profeſſoren einen Ausflug nach Tivoli und beſuchten zunächſt
die Villa Adrianag Am Bahnhof in Tivoli wurden ſie von dem Bürger
meiſter und den Schülern des nationalen Convikts ſowie von einer großen
Menſchenmenge empfangen Die Muſik ſpielte unter großer Begeiſterung
der Menge die deutſche und die italieniſche Hymne Die Stadt hat
Flaggenſchmuck angelegt Es herrſcht trotz des regneriſchen Wetters reges
Treiben Jm Hotel Sirene wurde zu Ehren der Angekommenen ein
Bankett veranſtaltet bei welchem mehrere Toaſte ausgebracht wurden
Nachmittags kehrten die Studenten nach Rom zurück Es verlautet
hier daß die römiſchen Studenten im Herbſt eine Reiſe nach
Deutſchland machen werden

Rom 16 März Telegr des B Wie von abſolut ſicherer
Seite verlautet bezieht ſich der Hauptzweck der Romreiſe des Kar

dinals Kopp auf das Protektorat der Chriſten in Ehina
Der Vatikan iſt indeſſen nicht geneigt eine andere Macht mit dieſem
Protektorat zu betrauen Sollte aber Frankreich ſeine Pflicht bezüglich
des Schutzes der Chriſten im Orient weiterhin vernachläſſigen ſo wird
der Vatikan ſich der Uebernahme des Protektorats der Chriſten durch eine
andere Macht Deutſchland nicht widerſetzen können

Madrid 16 März Telegr des B Angeſichts der
Kriegsrüſtungen Amerikas wächſt auch hier die kriegeriſche
Stimmung Der Jmparcial bringt einen ſcharfen Artikel worin er
ſagt daß Spanien ſich nicht fürchte und daß es wenn es zu fallen habe
ohne Furcht und Tadel fallen werde Wenn die Haltung der Yankees
vielleicht auch die haſenfüßige Regierung erſchreckt habe ſo laſſe ſich doch
das ſpaniſche Volk von ihnen nicht einſchüchtern Auch der ſonſt optimiſtiſche

Liberal ſtößt in daſſelbe Horn Der Tanz der Kreuzer und der Dollars
laſſe das ſpaniſche Volk gänzlich kalt Kein Tüpfelchen ſeiner Ehre oder

Halle und den Saalkreis 17 März Seite 8Souveränetät werde es opſern Jn den weiteren Kreiſen hier iſt die
Stimmung zweifellos für den Krieg komme auch was da wolle

London 16 März Telegr des Kl Die Meldung von
dem Rücktritte Salisburys iſt unbegründet Vergl Ausland
Red Der Premier iſt allerdings leidend doch empfing er heute
die Botſchafter Deutſchlands Rußlands Frankreichs und Jtaliens und
unterhielt ſich mit ihnen lange über die Weltlage ohne ein Wort über
ſeinen Rücktrittsplan zu äußern Ende dieſer Woche begiebt ſich Salis
bury auf drei Wochen nach Beaulieu an der Riviera

XNÄÜÖNStaudesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
15 M D lfsStad h Jacob Schröder und Martha15 März Der Hilfs Stadtbahnwagenführer Jaco röder und MaReinhold An ber Writicae 3 und Schillerſtraße 468 Der Schloſſer

Wilhelm Marks und Pauline Kohlemann Streiberſtraße 18 und Kl ülrich
ſtraße 14 Der Handarbeiter Valentin Sezelta und Auguße Heber
Weingärten 86 Der Reſtaurateur Franz Schiele und Wilhelmine Junge
Landsbergerſtraße 68 und Gr Steinſtraße 47 Der Rangirer Ernſt Banſe
und Emma Kneſchke Giebichenſtein und Mötzlicherweg 8 Der Schiffer
Guſtav Wagner und Anna Beyer Holleben und Schwetſchkeſt J
Der Schuhmacher Richard Tunke und Helens Wollgandt Lange c

enſtraße 6 Der Eiſendreher Friedrich Schönemann und
atz Thurmſtraße 156 und Merſeburger Chauſſee 8
16 März Der Maſchinenbauer Albert Brunke und Ottilie Herms

Fleiſcherſtraße 18 und Anhalterſtraße 13 Der Tapezierer Alb Beyer
und Anna Schumann Unterberg 11 und Heinrichſtraße II Der Schuh
macher Heinrich Förſter und Anna Senf Streiberſtraße 34 und Roritz
kirchhof 5 Der Lackirer Auguſt Hütter und Chriſtiane Schwarz Leipziger
ſtraße 82 und Giebichenſtein Der Korbmacher Kurt Nutſchank und Marie
Brode Glauchaerſtraße 3 und Zwingerſtraße 20 Der Schneider Otto
Reupert und Emma Brode Reſchardtſtraße 19 und Sophien 15
Der Bohrer Guſtav Schmidt und Eliſabeth Zeidler Königſtraße 889 Der
Buchbinder Emil Brandes und Klara Mücke Moritzkirchhof 12 und Marien
ſtraße 14 Der Fabrikbeſitzer Friedrich Steinmann und Minna er
Oker und Meckelſtraße 20 Der prakt Arzt Dr med Ernſt Prätorinus und

Bertha Donath Wörmlitzerſtraße 103 und Frieſenſtraße 9 Der Volksſchul
lehrer Hermann Süßenbach und Martha Walther Delitzſch und ſen
Der Kellner Franz Stolle und Bertha Rauſchenbach Cröllwitz und Halle a/S

Der Schuhmacher Robert Ottilie und Luiſe Koll Kleinei ädt
t Hülfsbremſer Karl Becker und Anna Danters Halle a/S und Ober

röblingen
Eheſchliefzung16 März Der prakt Arzt Dr r Thieme und Hedwig Cremer

Kremmen und Kirchthor 27

Geboren
16 März Dem Blechſchmied Otto Löffler ein S Otto Walther Kruken

bergſtraße 6 Dem Lehrer Emil Otto eine T Fanny Emmy
Wörmlitzerſtraße 5 Dem Kaufmann Richard Perlinski eine T Kertrud
Gr Ulrichſtraße 37 Dem Fruchthändler Robert Semmler ein S Wilhelm
Robert Glauchaerſtraße 6 Dem Keſſelheizer Louis Bauer eine T eda
Elſa Mühlrain 9 Dem Handarbeiter Guſtav Geiling eine T Emma
Amalie Saalberg 6 Dem Strafanſtalts Aufſeher Ferdinand Pabſt eine
T Margarethe Jda Olga Am Kirchthor 20 Dem Handarbeiter Wilhelm
Bielig ein S Karl Albert Fleiſcherſtraße 40 Dem Lehrer Oskar Wilhelm
eine T Lina Margarethe Gertrud Brandenburgerſtraße 4 Dem Häuſer
Pale Louis Maus eine T Emmy Eliſabeth Schmiedſtraße 36 Dem

olizei Sergeant Heinrich Rathje ein S Eugen Erich Kurt Böllbergerweg 9

Geſtorbeu S16 März Des Maurer Karl Henze S Franz 4 J Diakonifſenhaus
Der Stellmachermeiſter Gottlieb Peltſch 62 Diakoniſſenhaus Der
Heizer Paul Moritz 51 Meckelſtraße 15 Des Handarbeiter Eduard
Schneider S todtgeb Lindenſtraße 62 Des Kaufmann Karl Jbe Ehe
frau Bertha geb Henkel 52 Magdeburgerſtraße 40 Der Arbeiter
Friedrich Lehmann 79 Alter Markt 3 Des h Friedrich
Schade Ehefrau Wilhelmine geb Schade 57 Gr Schloßgaſſe 6

Aus dem Geſchäftsverkehr
Jn dem Krammiſch ſchen Neubau Ecke der Leipzigerſtraße und Neue

Promenade hat die Konfektionsfirma Hermann Hönicke Geſchäfts
räume eingerichtet welche regelmäßig beſonders aber während der Abend
ſtunden von einer großen Menſchenmenge umſtanden werden Jn der
That wetteifert die ebenſo gediegene wie prachtvolle r ſelbſt mit
den glänzendſten Geſchäften der Branche und namentlich erregen die wirklich
künſtleriſchen Arrangements der Auslagen ſtaunende Verwunderung Von

geſchickter Hand und mit durchbildetem Geſchmacke ſind die koſtbaren
Stoffe zu prächtigen Gruppen vereint welche auf unſere Damenwelt eine
große Anziehungskraft ausüben müſſen zumal an ſchönen Modellen be
wunderungswerthe Arbeiten des Geſchäfts gezeigt werden Wir wünſchen
dem jungen Unternehmen welches mit zu den erſten Geſchäften unſerer
deutſchen Großſtädte zählt eine recht gedeihliche Entwickelung

Waſſerſtände Am 15 März Weißenfels Oberp 2,68
16 März Halle unterhalb 2,28 Trotha 2,94 15 März
Bernburg 2,38 Calbe Unterpegel 2,14 Oberpegel 4 1,96
Dresden 0,15 Magdeburg 2,64
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4 h

mine

72 c 75

Teppiche
in hervorragend grosser Auswahl Rfecot
volle Sttl und Blumen Fantaste
Muster in allen Farbentönen Nur sollde

und bewährte Qualitäten Tournnay
Velonr Turkestan MeschedKonak Ssmyrna Tapestry mäd
Axminuster letatere das Stück von

Mark 4,50 an
Ausserdem sind in besonderen Abtheilungen Restpartien in nur vorzüglichen Qualitäten von Gardinen Stores Portièren

und Teppichen zu ausser gewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf gestellt

Geschäftshaus J LE VI
Halle a S Marktplatz 2 u 3
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Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung dass
ioh am heutigen Tage
Ecke Leipzigerstrasse im Neubau C A Krammisch

ein Geschäftshaus

Ich mache es mir zur Aufgabe

T Vom Guten das Beste

für Damen MHocken Leinen u Wäsche etc
eröffnet habe

zu bieten und die auf dem Gebiete der Branche erscheinenden Neuheiten stets in erster
Hand zu haben Durch eine überraschend grosse Auswahl in allen Artikeln durch
strengste Reellität coulanteste Bedienung hoffe ich mir das Wohlwollen eines hoch
geehrten Publikums in kürzester Zeit zu sichern
aber ausser gewöhnlich niedrigen Preisen

4

Tönnies Prämien Packet Hr 1

S
4 O 0

Cigarren und Cigarillos

Uefere ich für 8 Mark frei in s
Haus gegen Postnachnahme ohne
Weitere Unkosten Vorzügliche
Waare Täglich Massenversand
naeh allen Orten Ueber 500
Agenturen in Deutschland Liefer 5
ung direkt an jeden Privatmann
HKänädler Gastwirth und Wieder
verkäufer Billigste Bezugsquelle J
Viele Zeugnisse für hervorragende S
Leistuugsfähigkeit erhielt der
Unterzeichnete Bestellen Sie J
sofort auf Postkarte Wohnungnnd Poststation u Namen wolle
man gefälligset deutlich schreiben J
Die allerneuesten Hamburger
Lieder und Noten gebe ich zu J
jedem Packet gänzlich
frei Wichtig Umtausechatattet oder Betrag und z
Kosten zurück also Keinen
Pfennig Risiko Adresse lautet

Georg TWönnies
Grosskaufmann für in und

ausländ Spezialitäten in 9
Hamburg 41 Graskeller 8

Fraukfurt felwein
nene Sendung à Flaſche 35 Pfgbei 10 Fl 30 r offerirt
A Trautwoin Gr ülrichſtr 31

mfuhren nimmt an
O Schmelzer Wörmlitzerſtr 105

Hermann Hönich
Ecke Leipzigerstrasso im Neubau C A Krammiseh

Früiſ ääſt aſirs 9

eanlets Kragem
echice Vogons in schwarz u farbig in Tuch Sammmet u Setde

Costuummnes in aparter Ausführung

Capes u Promemacies in geschmackvollen Formen
Blousen u Röcke in reichster Auswahl

Für Confirmandinnen
Jackets Kragen für jede Vigur passend

Anfertigung nach Maass im NHause

er AenHalle a S Leipzigerstr 97

Der Verkauf geschieht zu streng festen

We

Vorzüglich hen
Pfannkuchen und
Kartaffr elkringel

mit nilleguß
und feinſter Fruchtfüllung

ächt Koch ſchen

nuübertroffen

G

ſchlefſchen Sträußelknchen

von feinſter Sahnenbutter
feinfte Berliner und Halleſche

S geriebene Unpfbnchen
eine große Auswahl geſchmackvoller
Kuchen Conditoreiwagaren und

Tortenausſchnitte

Specialität
Husstorten W

Jeden Sonntag früh
O friſchen Speckkuchen

Karl Koch
e Herrenſtraße 1e Fernſprecher 531S o u

e ie a
e Leipzigerſtraße g

Specialität

Regqulateure
1 Meter lang

Du Mk 10
Reparaturen

h Feder einſetzen 1 Mke Glas Feige nörrins
g

D Verſand gegen
Nachnahme

AII em Consumn Verein Naſe a
Den Mitgliedern zur geſſ Nachricht dass mir der Vorstand des Allgemeinen Consum Vereins eine Verkaufsstelle von

Herren und Knaben Gardero hen
Mertragen hat

L Rabatt Bäckermarken oder Baaraus zahlung der Prozente

nahe der Alten Promenade
36 Gr VIriehstrasse 08 S e yer 36 Gr Vlrichstrasse 36

nahe der Alten Promenade

2

l

Har
Anmeldung
hierſelbſt m
jebhafte Jr

Turnverein
d zu ſtellen

Hügin ur
Hamburger
zur Vorfü
gedenkt au

aus ander
Turnverein

nach Haml
Blumenau

Fler
in der Nä
der Landſtt

beraubt an
geſellen G

mittag ha
Maurer

hat fich ir
beſchäftigte
Ruhe ſtifte
amte zog
ſchießen n

Schreckſchu

den vorde
getroffen ſt

Bor
ſehen erre

Medizin
J 18jähriges

Das Mäd
Vorgeſtern

in Haft
zwei angek

J und Dr S
einer Fam
hältniß mm
Folgen ein
handelte e

nach einge
den Tod
Obduktion

Mü
bei welche
J laſſen mu
prudenz F
Gegner d

M ſtreng gek
J ſache des
J letzten Ka
N zehn Min

folgte bei

bei die K
wurde de

e

J beſitzt j

ſchwere J
wurde in
vornahm

wußtſein

ſchrecklich

auer in
Leitner
verletzt

ſchwerer
zertrümm
eine Kor
und Effe
ſterbende
knecht O

Raubmo
R

ein ſoger
heftigem

Blutreg
Menge
rother

Pfützen

durch Jr
92

Brüſſele
artiges

Das B
liehen
artiger

worden
800 000

Bau
dazu

ſtandes
leiſten

Lo
Za ihna
geferti
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